
Reduzierung deines menschlichen Egos 
Das irdische Ego kann reduziert (leiser geschaltet) und auch trainiert werden, dass es 
nicht mehr in diesem Umfang selbstständig handelt, denkt oder automatisch reagiert, 
sondern auf das Herz und das höhere Selbst hört. Die Entscheidung selbst für oder gegen 
etwas muss aber der Verstand treffen. Die folgende Übung ermöglicht uns ein leichteres, 
harmonischeres Leben mit weniger Irrungen und Stolpersteinen. 
 
Das alte Ego darf also umgewandelt werden und wie schnell das vonstattengeht, 
entscheiden wir durch den Fortschritt in unserer Entwicklung in Richtung 5D – der 
Entwicklung unseres universellen Bewusstseins. 
 
Natürlich ist auch Vorsicht geboten – das alte Ego läuft ja über unseren Verstand, der aus 
allen Richtungen manipuliert wird, kämpft um das Überleben und will die Oberhoheit im 
Tagesbewusstsein behalten. Wenn wir diesen Prozess aber hin und wieder durchführen, 
hat es gegen uns wenig Chancen. 
 
Die Aufgabe, das alte Ego in ein neues Ego – einen guten Ratgeber umzuwandeln, 
beinhaltet doch einige Herausforderungen. Da heißt es unter anderem auch, alte 
Glaubenssätze loslassen. Ich habe dieses Ritual verändert – kraftvoller gestaltet.  
 

Hier nun das einfache Ritual, dein Ego leiser zu stellen. 
 

Bitte Erzengel Gabriel für dieses Ritual um Unterstützung. 
Teelicht anzünden und anschließend fertig brennen lassen. 

Den folgenden Text aus innerer Überzeugung laut aussprechen: 
 

In der Kraft meines göttlichen Bewusstseins ordne ich an, dass mein menschliches 
Ego leiser wird und mein Herz und mein höheres Selbst immer mehr die Führung in 

meinem Leben übernehmen. 

 

Ich danke Erzengel Gabriel für die Unterstützung meiner Anordnung. 
 
 
Vom menschlichen zum göttlichen freien Willen (zum „göttlichen Ego“): Das bedeutet 
nicht, dass künftig die Urquelle bestimmt, was wir zu tun haben, sondern die Führung 
unseres Lebens geht langsam vom irdischen Ego zu unseren höheren Wesensanteilen 
über. Wir handeln also immer weniger aus Egoismus – immer mehr im Sinne der 
kosmischen Gesetze – also zum Wohle aller.  
 
Dadurch kommen wir auch immer mehr in eine Leichtigkeit, Harmonie und in den 
(Über)Fluss des Lebens. 
 
In herausfordernden Situationen sollen wir uns aber auch immer die Frage stellen: „Was 
würde die Liebe jetzt tun“. Damit verbinden wir uns auch immer gleich mit unserem 
höheren Selbst und handeln aus einer höheren Ebene heraus. 
 
Dankbarkeit ist eine sehr wichtige Herzqualität und Geisteshaltung, die für den (Über)Fluss 
von innerem und äußerem Reichtum mit verantwortlich ist. Bedanke dich bei der Urquelle 
unseres Universums für die Unterstützung bei diesem Ritual. 


